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Angela Sutter 

Es herrschte emsiges Treiben 
während der Parcoursbesichti-
gung für die Finalprüfung der 
OKV-Coupe. Jedes 
Team versuchte 
den bestmöglichen 
Weg auszuloten und 
musste dabei individu-
ell auf die jeweiligen 
Stärken ihrer drei Rei-
ter Rücksicht nehmen. 
Denn der Finalparcours mit 21 
Hindernissen, in der Höhe von 
95 bis 105 Zentimeter mit Na-
turhindernissen wie dem Wall, 
dem grossen Wassergraben, di-
versen Unterbauten und dem 
Wasserdurchritt hatte es in sich. 
Lediglich zwei Equipen, der RV 
Elgg, sowie die RG Thayngen 
konnten den Parcours ohne 
Fehler absolvieren und durften 
um Gold und Silber stechen. Da 
weitere fünf Equipen einen Ab-
wurf zu verzeichnen hatten, gab 
es zusätzlich ein Stechen um den 
dritten Rang. 
 
Stechen um die Medaillen 
Das Stechen um Bronze eröff-
nete der RC Grüningen mit 
Bruno Wolf auf Queen vom 
Schlösslihof CH und Manuela 
Hernandez auf Lajana von Wor-
renberg. Beide wählten eine 
schnelle Linie und kamen knapp 
unter 90 Sekunden ins Ziel. An 
diese Zeit kam keine der weite-
ren vier Equipen heran. Somit 
durfte sich Giuliana Targa auf 
Diatendra zusammen mit Wolf 
und Hernandez bei der feierli-
chen Siegerehrung die Bronze-
medaille umhängen lassen. 
Beim Stechen um Gold setzte 
der RV Elgg auf die Routiniers 
Sean Baumgartner und Jennifer 
Eicher. Die Dritte im Bunde, 
Ladina Mäschli mit Killbunny 
Cascabel, feuerte ihre Teamkol-
legen von aussen an. Eicher und 

Coupe-Titel für den RV Elgg
CS Aadorf TG mit OKV-Coupe-Final  Der grosszügige und top präparierte Wiesenplatz 
des KV Hinterthurgau bot die perfekte Kulisse für den OKV-Coupe-Final. Die Goldme-
daille durfte sich die Equipe des RV Elgg umhängen lassen. 

V. l.: Melissa (Ehrendame), René Steiner (OKV), Max Beerli (Sponsor), RG Thayngen (Silber), RV Elgg (Gold), RC Grüningen (Bronze),  
Daniel Stäheli (OKV-Präsident), Madeleine Keller (Jury), Désirée Ebneter (OK-Präsidentin). Fotos: Angela Sutter

Garschino nahmen alle Hinder-
nisse in einem Fluss und wende-
ten, wo nötig, sehr eng. Mit einer 
schnellen Linie und einem ge-
waltigen Sprung über das letzte 
Hindernis von Baumgartner 
und Design du Coinat CH setz-
ten die Elgger die Equipe der 
RG Thayngen unter Druck. Die 
beiden Amazonen Dominique 
Suter auf Luxar D CH und Isa-

bell Stücheli mit Corrado liessen 
sich davon aber nicht beein-
drucken und zeigten ebenfalls 
ein sehr starkes Stechen, auf die 
Zeit der Elgger verloren sie 
aber trotzdem über vier Sekun-
den. Stolz nahmen sie an der 
Siegerehrung, zusammen mit ih-
rer Teamkollegin Alexandra Su-
ter (Ni Kita M), die Silberme-
daillen entgegen. 

Premiere im Derby 
Traditionellerweise führt das 
Derby in Aadorf über einen Par-
cours in der Höhe von 110 Zenti-
meter. Da die Veranstalter in den 
letzten Jahren einen Anmel-
dungsrückgang feststellen muss-
ten, gab es in diesem Jahr erstma-
lig eine weitere Stufe über 100 
Zentimeter. Mit 34 Startenden 
war das Nennergebnis sehr er-
freulich. Fehlerfreie Ritte gelan-
gen jedoch nur dem KVHTG-
Vereinsmitglied Anika Heim auf 
Chain Reaction sowie Marianna 
Egli mit Coranella in der Stufe 1 
und Eveline Kron auf Violine de 
la Brasserie CH in der Stufe 2. 
Heim eröffnete das Stechen und 
kam mit einem Abwurf ins Ziel, 
was Platz drei bedeutete, da Egli 
fehlerfrei blieb und sich an die 
Spitze setzte. Der Stechparcours 
wurde dann wiederum erhöht für 
Kron und Violine. Mit einer 
schnellen und makellosen Runde 
verdrängte sie Egli von der Spitze 
und sicherte sich den Sieg. 

V. l.: Ladina Mäschli, Jenny Eicher und Sean Baumgartner führten die Ehrenrunde  
im OKV-Coupe-Final an.


